










•

•

•



•

•

•

•

•

•

•







Ziele

• Den handwerklichen Bäckereien-Konditoreien-Confiserien
eine Plattform anzubieten

• Die Qualität belohnen

• Förderung der Arbeit des Handwerkers

• Bereitstellung eines Verkaufsförderungsinstruments der 
Handwerker



Zahlenangaben

• 5 Tage

• Das Budget beträgt CHF 330’000.-

• 1’400 Produkte

• 45’000 Besucher



Nationale Auswirkung

200 Mitglieder der SBC



Swiss Bakery Trophy 2018

•

•

•

https://swissbakerytrophy.ch/
https://www.richemont.online/


SBT 2018

•

•



SBT 2018



FILM

https://www.facebook.com/swissbakerytrophy/videos/463424300832407/


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!





Kurzvorstellung Bäckerei-Confiserie Mohn
Seit 1894 existiert die Bäckerei Mohn = 2019 feiern wir das 125 Jahre Jubiläum

Heute:

• 8 Filialen (inkl. 3 kleineren und 3 grösseren Cafés)

• 162 Mitdenker/innen (d.h. 102 100% Stellen) sehr viel Teilzeitmitarbeiter/innen 

• Bezug Neubau in Sulgen am 6. Oktober 2014 (inkl. Laden, Café und Drive-in)

• Umsatz in 18 Jahren mehr als vervierfacht, dreimal so viele MA

• Mehr unter: www.beckmohn.ch



Beck Mohn – Philosophie



Beck Mohn - Leitsätze

• MOHN’s oberstes Ziel ist die Begeisterung unserer Kunden

• MOHN legt Engagement an den Tag, um uns top-frische Qualität zu liefern

• MOHN will Gewinn erwirtschaften, um auch in Zukunft für Sie da zu sein

• MOHN zeigt Kreativität; wir alle profitieren von Ideenreichtum und Vielfalt

• MOHN optimiert laufend die Arbeitsbedingungen; die Begeisterung ist in jedem von 

uns offensichtlich

• MOHN ist Professionalität, das sehen wir schon im Image

• MOHN sorgt für Naturbelassenheit; von gesunden Produkten profitieren wir alle

• Mohn ist und bleibt 1A – weil ich 1A bin.



Führungs-Crew

Lorena Mohn

Inhaberin / 

Verkaufsleitung

Nicole Schmid

Stv. 

Lorena Mohn

Urs Zuberbühler

Stv. 

Roger Mohn

Roger Mohn

Coach



Bewerbung SBT bei uns intern

Alle Abteilungen:

• Konditorei, unter der Leitung von Melanie Ruoss und Rahel Ulrich

• Bäckerei Tag, unter der Leitung von Roman Schweizer und Stefan Knaus

• Bäckerei Nacht, unter der Leitung von Christian Beeler und Bruno Bissegger

• Snack-Traiteur / Küche, unter der Leitung von Stefan Brauchli und Judith Weibel

• Confiserie, unter der Leitung von Lucia Röllin

Werden von uns motiviert mit ihrem Team, geeignete Produkte für die SBT zu 

kreieren.

Geeignet heisst; nicht nur ausgefallenes, sondern auch «altbewährtes» 

perfektionieren oder neu erfinden…?!



• Es wird ein Datum festgelegt. Bei uns war das in diesem Jahr der Donnerstag, 

6. September 2018 um 19.00 Uhr

• Eine Jury wird bestimmt. Bei uns haben alle Mitarbeitenden die Möglichkeit an 

der Degustation teil zu nehmen.

• Alle Filialleiterin dürfen einen «Fan» aus ihrem Kundenstamm einladen. D.h. 

zum ersten Mal luden wir in diesem Jahr Kunden ein, d.h. Externe beteiligten 

sich an der Degustation

Ablauf: 

19.00 Uhr  Begrüssung und Vorstellung der Teilnehmer und Gäste durch RM

19.15 Uhr Erklärung der Spielregeln, Bewertungsblatt, Zeitbudget durch UZ

19.30 Uhr Kurzpräsentation der Artikel duch die Abteilungsleiter oder Stv.

19.50 Uhr Start der Bewertungen 

21.50 Uhr Schluss der Degu und der Bewertungen

21.55 Uhr Foodbacks zu den Produkten, alle Teilnehmer

Folgetag Auswertung, Rangliste erstellen duch UZ

Bewerbung SBT bei uns intern



Bewerbung SBT bei uns intern

• In jeder Position werden Punkte von 1 – 10 (10 = Note 6) verteilt

Bewertung SBT Name/n:   …………………………………………………………………………………………………………
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Gesamteindruck x 2

Form

Oberfläche

Struktur

Kaueigenschaften, Biss

Geruck, Geschmack x 3

Punkte 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Impressionen Ausscheidung / Degustationsanlass



Bewertung SBT Name/n: Team Wilerstrasse, Doris Tschäppeler und Paul Rotach
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Gesamteindruck 8 10 8 9 6 7 7 7 8 6 10 6 8 10 9 8 9

Form 8 10 10 10 6 7 7 7 8 8 9 8 9 10 10 8 10

Oberfläche 10 10 10 8 6 8 8 8 8 6 10 6 7 10 8 8 10

Struktur 10 10 6 8 8 10 6 9 8 6 10 9 8 10 10 8 10

Kaueigenschaften, Biss 10 10 7 8 9 9 9 9 9 6 10 6 10 9 8 8 9

Geruck, Geschmack 10 10 7 5 8 10 8 10 5 8 10 8 8 7 10 8 9

Punkte 94 100 77 75 74 87 77 86 73 68 99 71 84 89 92 80 93 0 0 0 0 0 0 0



Bewertung SBT Name/n: Werner Messerli (Fil.Sulgen)
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Gesamteindruck 9 10 9 10 8 10 9 10 8 10 9 10 10 8 10 8 8

Form 10 10 10 10 8 10 10 10 10 10 10 10 10 8 10 10 10

Oberfläche 10 10 9 10 8 10 10 10 9 10 10 10 10 8 10 10 10

Struktur 10 10 8 10 8 10 10 10 7 9 9 8 10 7 8 10 10

Kaueigenschaften, Biss 10 10 8 8 10 10 10 10 10 10 9 7 9 10 9 10 10

Geruck, Geschmack 8 10 9 10 10 10 10 10 10 10 7 7 10 7 9 6 9

Punkte 92 100 88 96 90 100 98 100 92 99 86 83 98 80 93 84 93 0 0 0 0 0 0 0



Bewerbung SBT bei uns intern
• Auswertung / Rangliste der Bewerteten Produkte für die Teilnahme an der SBT.



Welche Medien werden ausserhalb des Betriebes genutzt?

• Ev. berichten die Regionalzeitungen über Goldprodukte. Berichte müssen i.d.R. 

selber verfasst werden. Wir haben meistens keinen Einfluss, wo das Eingesandte 

schlussendlich veröffentlicht wird. U.U. sogar ohne Foto.

• Unsere grösste Regional-Zeitung, das Thurgauer Tagblatt bietet ein 

Unternehmens-Porträt an, das kostet. Die Kosten wurden jedoch von 12 

Lieferanten von uns finanziert, das kommt für jeden Lieferanten auf  ca. Fr. 300.00 

zu stehen. 

• Wenn nicht zu oft gebettelt wird, werden wir von unseren Lieferanten auch 

unterstützt.



Beck Mohn – Swiss Bakery Trophy 2012

Die goldenste Bäckerei der Schweiz - 6 Mal Gold an der Swiss Bakery Trophy 2012

Als einzige Bäckerei-Konditorei-Confiserie-Café der Schweiz haben wir im 2012

6 Goldmedaillen erkämpft



«Der Goldzopf bedeutet mir viel» 17.11.2012, 01:37 Uhr

An der «Swiss Bakery Trophy» hat die Bäckerei Mohn aus Altishausen zehn Medaillen gewonnen. 
Inhaber Roger Mohn freut sich über die Bäcker-Oscar

Roger Mohn Inhaber Bäckerei Mohn 
Altishausen (Bild: Quelle)

Herr Mohn, an der «Swiss Bakery Trophy» in Bulle haben Ihre Produkte sechs Gold-, drei Silber- und eine Bronzemedaille gewonnen. 
Hat Sie dieser grosse Erfolg überrascht?

Roger Mohn: Dass es so viele sind: ja. Wir haben bereits mehrmals an diesem Wettbewerb teilgenommen und auch schon Medaillen gewonnen. 
Aber dass wir zehn Produkte einreichen und gleich alle ausgezeichnet werden, hat uns schon sehr überrascht. Vor allem haben wir von allen Teilnehmern 
am meisten Gold gewonnen. Wir sind dementsprechend glücklich und stolz.

http://teads.tv/inread-outstream/
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Beck Mohn – Swiss Bakery Trophy
- 3 x in Folge: „ Kantonaler Champion“ (2012 / 2014 / 2016)

- 2016 sind wir zum zweiten Mal   

Medaillenspiegel-Schweizermeister

Den Meaillenspiegel 2016 

haben wir anhand der 

Resultate, resp. der Rangliste 

selber erstellt.



Welche weiteren Massnahmen wurden umgesetzt:

• Bei jedem E-Mail, welches wir beantworten ist das Kantonaler Champion-Logo und 

der Meaillenspiegel 2016 im Absender. (eingerichtet in der Signatur)



Welche weiteren Massnahmen wurden umgesetzt:
• Degustationen der «Goldprodukte» in den Filialen, Lorena und ich waren präsent 

und konnten mit Kunden motivierende Gespräche führen. 

Auszug aus unserem Protokoll:

Wir werden im neuen Jahr 7 Degustations-Samstage starten, an denen unsere Gold-Produkte vorgestellt und 

degustiert werden können.

Anwesend sind jeweils Lorena, Roger und jemand aus der Produktion

Wichtig: Es müssen an diesen Samstagen in den entsprechenden Filialen alle 6 Gold-Produkte ausreichend 

vorhanden sein! Zusätzlich wird Weisswein, Shorley und Mineralwasser ausgeschenkt.

Samstag, 12. Januar Filiale Berg

Samstag, 19. Januar Filiale Wilerstrasse

Samstag,   9. Februar Filiale Bahnhof

Samstag, 16. Februar Filiale Marktplatz

Samstag, 23. Februar Filiale Schlemmer

Samstag,   2. März Filiale La Stazione

Samstag,   9. März Filiale Sulgen



Welche weiteren Massnahmen wurden umgesetzt:



Welche weiteren Massnahmen werden umgesetzt:



Erfolgsgeschichte «Goldzopf» 
• Wir hatten das Glück, dass wir seit 2008 lückenlos mit unserem Goldzopf die 

Goldauszeichnung an der Swiss Bakery Trophy gewonnen haben.

• Zahlreiche Goldzopfdegustationen helfen mit den Bekanntheitsgrad weit über 

unseren Wirkungskreis zu erweitern.

• Der Goldzopf, ein beliebter Tombolapreis, er wird ausschiesslich in unseren 

Goldzopfsäcken abgegeben. (Ein Goldzopfsack kostet gut 40 Rappen)

• Ein Print-Inserat in einem Hochglanzmagazin (wir konnten mit der Redaktion 

verhandeln und müssen das Inserat normal bezahlen, erhalten dafür im 

kommenden Jahr eine einseitige Gratisreportage)





Der Goldzopf in Zahlen
Verkaufte Goldzöpfe

2007 25325

2008 28158

2009 35123

2010 39024

2011 44745

2012 51686

2013 56203

2014 59367

2015 66189

2016 66962

2017 75744



Der Goldzopf in Zahlen



Weitere Erfolgsartikel:
• Kirschamaretti

• Thurgauer Apfelamaretti

• Thurgauer Apfeltorte

• Thurgauer Apfelwürmli (mit «Golden» vom Möhl)

• AachThurland-Brot

• Gold-Focaccia classic

Flops mit Auszeichnung:

• Thurgauer Forellensnack

• Exotic-Torte allergenfrei



Erfahrungen und Feedbacks von Kunden:

• Kunden erwarten eine konstant hohe Produktequalität

• Kunden lieben «ausgezeichnete» Produkte, ein mit Gold prämiertes Produkt 

erhöht den Wert des Geschenkes.

• Preisgekrönte Produkte erhöhen den Bekanntheitsgrad der jeweiligen Bäckerei

• Der Kunde ist bereit mehr zu bezahlen für «Goldprodukte» diese sollten dann 

aber so ausgelobt sein.

• Kunden hören gerne eine «Einsatzgeschichte», allgemein zu unseren 

Spezialitäten. Z.B. Wussten Sie, dass der Butter für unsere Goldzöpfe von der 

Käserei Oettli in Illighausen produziert wird?

• Kanton, Ort oder Region können helfen, den Spezialitäten einzigartige Namen 

zu gegeben. Kunden identifizieren sich gerne mit Lokalen Produkten.



Im Mittelpunkt steht immer der Mensch…



Erfolg über Jahre Dank einer sensationellen Teamleistung!



DANKE!



Im Mittelpunkt unserer Unternehmung steht immer der Mensch…



Im Mittelpunkt unserer Unternehmung steht immer der Mensch…



Herzlichen Dank für ihre Aufmerksamkeit. 

Ihre Familie Mohn mit dem einzigartigen Mohn-Team

Lorena, Fabienne, Mattia und Roger Mohn



Fragen…?
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